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Rundfunkreise durch Österreich 
Freitag, den ~o, August, treffen, wie wir bereits berichteten, in 

Salzburg zahlreiche führende Persönlichkeiten .des ausländischen 
Rundfunks ein, Die Rava$ hat auf einer der letzten Tagungen des 
Weltrundfunkverbandes dIe Anregung gebracht, eine kurze Reise 
durch österreich zu veranstalten, an der die leitenden Beamten der 
Rundfuntkgesellschaften teilndtmen sollten, Der Gedanke ist auf 
fruchtlbaren Boden gefallen und so werden wir in wenigen Tagen 
in österreich den a·usländischen Rundfunk <begrüßen dürfen. 

Dreizehn Länder sind durch Teilnehmer vertreten, und zwar: 
Dänemark, Deutschland, Frankreich, Großbritannien, Holland, Italien, 
Jugoslawien, Polen, Schweden, die Schweiz, die Tschechoslowakei, 
Ungarn, die Vereinigten Staaten von Nordamerika. 

Das Programm der Reise ist möglichst vielfältig eingeteilt. Die 
ausländischen Gäste sollen nicht nur die Sal7lburger Festspiele kennen­
lernen, sonder'n auch einige Fahrten durch die schöne österreichische 
Alpenwelt unternehmen, Wien besuchen und schließlich die Einrich­
tungen des neuen Fun.k.hauses besichtigen, soweit diese bisher fertig­
gestellt werden konnten. 

Am ~o, August werden die Reiseteilnehmer einer Aufführung der 
"Meistersinger 'Von Nücnber,g" im Salzburger Festspielhaus beiwohnen. 

Für den 21. August ist eine Besichtigung der Stadt Salwurg und 
eine Fahrt auf den Gaisberg vorgesehen; im Hotel Gaisbergspitze 
werden Landeshauptmann von Salzburg Dr. Franz Rehrl und Bürger· 
meister der Stadt SalZlbur,g Ing. Richard Hildmann ein Mittagessen 
geben, A'bends wird eine Aufführung von Goethes "Faust" -besucht. 

Am ~~. August werden die Gäste an einer Aufführung des "Jeder­
mann" auf dem Domplatze teilnehmen, der ein Abendessen im Stiegl­
bräu mit Volkstanz und Volksliedervortriigen fo~t. 

Für den ~3. August ist eine Fahrt auf die Großg1ockner..Hochalpen­
straße vorgesehen. Auf der Terrasse des Franz-Josef-Hauses wird eine 

Begrüßung der Gäste stattfinden, die auch im Rundfunk übertra,gen 
wird. 

Am ~4. August folgt eine Exkursion durch das Salzkammergut, mit 
anschließender Bahnfahrt nach Wien. 

Am ~5. August werden die Gä·ste das Funkhaus besichcißen; am 
Nachmittag findet ein Tee im Waldsteingarten statt, der vom Bun­
desminister für Handel und Verkehr Dr. Wilhe1m Taucher gegeben 
wird. 

Am ~6. August, dem letzten Tag der Rundfunkreise, folgen schließ­
lich Rundfahrten durch Wien, eine Besichtigung des SchloS'Ses Schön­
br.unn und am Nachmittag eine Fahrt über die Höhenstraße auf den 
Kahlenberg, wo die Reiseteilnehmer von Bürgermeister Richard 
Schmitz zu einer Wiener Jause eingeladen sind. Der Tag wird durch 
einen Heurigenabend der Ravag in Grinzing abgeschlossen. 

Zahlreiche Reiseteilnehmer werden mehrer,e Wochen in österreich 
veI1bringen und so den persönlichen Kontakt vertiefen, den sie durch 
die Radioreise gewinnen werden. Diese Veranstaltung wird zweifellos 
dazu beitragen, österreichs landschaftliche Schönheiten, das Kunst­
und Kulturleben unseres Landes und nicht zuletzt auch den öster­
reichischen Rundfunk selbst im weitesten Auslande noch be'kannter 
zu machen, als dies bisher schon der Fall war. Wenn sich in Zukunft 
bei Auslandübertragungen Radio· Wien melden wird, so werden die 
Leiter vieler Rundfunkstationen an die Tage zurückdenken, die sie 
als Gäste in österreich ver;bracht haben. Und so wird ein peC'Sönliches 
Verhältnis geschaffen, dessen Bedeutung nicht zu unterschätzen ist 
und das einem ,der größten Vorzüge österreich ischen Wesens zu ver­
danken ist, dem ,watmen und lebendigen Empfinden, das wir unseren 
Freunden und Gästen aus dem Auslande entgegenbringen und das von 
diesen so sehr geschätzt wird. 

AUI dem dreilprachlgen ProgralDmheft, daa Jedem RelaeteUnebmer Ob~rrelcht wird (AoafOhnlng Theo!lor Baum) 
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